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                                  Schleswig-Holsteins 
größter Zoo- und  
Angelfachmarkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  ●      Süß- und Meerwasseraquaristik,    
  ●   Terraristik (mit Insekten) 
  ●   Kaltwasser, Koi 
  ●   Individuallösungen und Sondereinbauten, 
  ●   Angeln (Schwerpunkte Fliegenfischen, 
                          Brandungsangeln, Meerforelle) 
  ●   Vogel- und Nagerabteilung 
  ●   Tiernahrung 

 
      Adelheidstr. 16-20, 24103 Kiel, Tel.: 0431/66157-21,  

              Email: info@knutzen-kiel.de
 

mailto:info@knutzen-kiel.de
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Editorial 

Liebe Vereinsfreundinnen, 
liebe Vereinsfreunde, 
unser Jubiläumsjahr „60 Jahre Kieler Aquarienverein e. V.“ neigt sich dem 
Ende zu. Mit dem Jahresabschlussessen am 12. Dezember 2015 erleben wir 
einen würdigen Abschluss. Ehrungen und eine Überraschung stehen zudem 
auf unserem Programm. 
Der Festausschuss für unsere Jubiläumsfeier hat mit sehr viel Fleiß und E-
nergie den maßgeblichen Beitrag zum Gelingen des Festes beigetragen. Lob 
und Anerkennung für Eure Leistung. 
Auch allen anderen direkten und indirekten Helfern, die ihren Beitrag geleistet 
haben, gilt dieser besondere Dank. . 
Allen Sponsoren, ihnen wird noch an anderer Stelle eine Danksagung ausge-
sprochen, haben wir durch ihre großzügige Spendenbereitschaft eine sehr 
reichhaltige und vielseitige Tombola zu verdanken. 
Unter dem Motto: „Mit  Volldampf ins nächste Jahrzehnt“, von unserem Fest-
ausschuss vorgegeben, wollen wir starten. 
Zur Jahreshauptversammlung am 13.01.2016 ist, wie in jedem Jahr, die Vor-
standswahl vorgesehen. 
Der amtierende Vorstand stellt sich erneut zur Wahl. Über eine Änderung, 
bzw. Verjüngung des Vorstandes ist jedoch in absehbarer Zukunft  nachzu-
denken. 
Vorstandsaufgaben zu übernehmen ist eine interessante und herausfordernde 
Tätigkeit. Eigene Kritikfähigkeit gehört ebenso dazu andere kritisieren zu kön-
nen.  
Vorstandsaufgaben verlangen nicht nur die Bereitschaft Freizeit zu opfern, 
sondern auch persönliches Engagement. Eine harmonische, uneingeschränk-
te und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Vorstandsmitgliedern ist so 
unerlässlich wie die kameradschaftliche Kollegialität zu den Vereinsfreunden. 
Ein Miteinander mit externen Hobbyfreunden, Vereinen, im Bezirk und dem 
VDA ist unumgänglich. 
Vorstandsaufgaben zu übernehmen ist eine Herzenssache, eine Überzeu-
gungssache, aber: 
„Ein Zubrot ist sie nicht“! 
Dennoch kann es, aus ideeller Sicht, eine lohnende Aufgabe sein! 
Der VDA-Bundeskongress 2016 wird vom Bezirk 03 Schleswig Holstein aus-
gerichtet. Der Austragungsort wird Kiel sein. 
Ich bitte hierzu alle weiteren Neuigkeiten/Änderungen ect. unserer Homepage 
zu entnehmen, sofern Zugang besteht.  
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Übrigens: Der noch amtierende Vorstand hat immer ein offenes Ohr für Kritik 
und konstruktive realisierbare Vorschläge. Der Weg über Drittpersonen oder 
gar über die Küstenklatschwelle ist weder fair noch erfolgversprechend, der 
direkte Weg dagegen meist ehrlicher und effizienter. 
Unseren Vereinsfreundinnen, Vereinsfreunden und ihren lieben Angehörigen, 
sowie allen Lesern unserer „Kieler Sprotte“ wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen glücklichen Start in ein  gutes neues Jahr.  Allen 
Erkrankten wünschen wir eine baldige gute Genesung. 
 
Der Vorstand wünscht sich eine starke Beteiligung an der Jahreshauptver-
sammlung 2016. 
 
Herbert Walle 
1. Vorsitzender 
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 Veranstaltungsprogramm 2016 
(Änderungen vorbehalten) 

Stand: 12.11.2015 
 

13. 
Januar  

Jahreshauptversammlung 
> Nur für Mitglieder < 

10. 
Februar  

Bernd Schmitt, Hamburg 
„Vom Orinoco zum Manapiare, 1500 Km durch Venezuela“  

09. 
März  

Torsten Kortum, Lübeck 
Zwergcichliden aus Südamerika 

13. 
April 

Kay Urban, 23552 Lübeck 
Viviparie gibt es nicht nur bei Guppys!      Lebendgebärende 

Wildformen abseits des Mainstreams 
11. 
Mai 

Rückblick auf VDA-Bundeskongress –  
ggf. anschl. DVD-Vortrag 

08. 
Juni 

Andreas Wagnitz, 24568 Hennstedt-Ulzburg 
Genauer Titel folgt (Regenbogenfische) 

13.  
Juli 

Alternativprogramm -  
noch in Planung 

10. 
 August 

Hans-Georg Evers, Hamburg 
„Der Lebensraum von Cromobotia macracantus“ 

14. 
September 

Noch in Planung 

12. 
Oktober 

Kay Urban, 23552 Lübeck 
Fischkrankheiten ohne chemische Keule behandeln! 

 
09. 

November 
Hans-Georg Evers, Hamburg 

Vortragstitel noch nicht bekannt 
Samstag 

17.Dezember 
Weihnachtliches Jahresabschlussessen 
18:00 Uhr im Restaurant „Der Legienhof“ 

Fahrten  
und 

Ausflüge 

VDA - Bundeskongress 
 Kiel 

07. bis 08.Mai 2016 
Ausstellung/ 
Präsentation 

Dauerausstellung im GEOMAR, Kieler Aquarium 
Düsternbrooker Weg 20 

24105 Kiel  (Eingang Kiellinie) 
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 21.12.2015 - 06.01.2016  Weihnachten                
 24.03.2016 - 09.04.2016  Ostern 
 25.07.2016 -  03.09.2016 Sommer                     
 17.10.2016 – 22.10.2016  Herbst                      
 23.12.2016 -  06.01.2017  Weihnachten           

bewegliche 
Feiertage 

 25.03.2016                          Karfreitag                
 27.03.2016 – 28.03.2016    Ostern                      
 05.05.2016                          Himmelfahrt                         
 15.05.2016 – 16.05.2016  Pfingsten             

August 2016 „Treff auf der Legienterrasse“ 
          an einem Samstag im August – nach Wetterlage!    

Der Termin wird kurzfristig bekannt gegeben. 
Seminar  

 
Fisch- und Pflanzentauschbörsen an jedem 1. Sonntag im Monat, 

von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Vereinslokal Restaurant „Der Legienhof“, Legienstraße 22, 24103 Kiel 

Vereinsabend 
an jedem 2. Mittwoch im Monat,  Beginn: 20.00 Uhr, 

im Vereinslokal Restaurant  „Der Legienhof“, Legienstraße 22, 24103 Kiel 
Weitere Termine und notwendige Änderungen erscheinen rechtzeitig auf 

unserer Homepage und in der  
„Kieler Sprotte“!!! 

 
Mitgliederbewegungen 2015 

Neuzugänge: 
Zum  01.11.2015 Herrn Hock, Jürgen 
         01.11.2015 Herrn Stüwe, Klaus-Dieter 
Zum 31.12.2015 verlassen den Verein: 
   Herr Bruhn, Torsten 
   Frau Fittkau, Waltraut 
   Frau Hamann, Catherina 
   Herr Hoyme, Wolfgang 
   Herr Kallenbach, Dieter 
   Frau Klein, Verena 
   Frau Schiffbauer-Gruber, Juliane 
   Frau Schulz, Tina 
   Herr Schulz, Martin 
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Änderungsmeldung 
Adresse, Telefon, Email, Bankverbindung 

Teilen Sie uns bitte mit diesem Formular Ihre neue Adresse, Tele-
fon- oder Handy-Nummer, Mailanschrift oder Bankverbindung mit, 

damit Sie auch künftig alle Informationen fristgerecht erhalten. 
Sie/Ihr erleichtern uns und sich damit die Vereinsarbeit erheblich. 

 
Name, Vorname: ............................................................................. 
 

VDA-Mitgl.-Nr.: (siehe  Mitgl.- Ausweis)..................................................... 
Meine neue Anschrift:. 
Straße / Hausnummer:.................................................................................... 
 

Postleitzahl / Ort: ............................................................................................ 
 

neue Telefonnummer: .................................................................................... 
 

neue Handynummer: ...................................................................................... 
 

neue Mailanschrift: ......................................................................................... 
 

Meine geänderte Bankverbindung: 
 

Geldinstitut: ..................................................................................................... 
IBAN (22 Stellen).............................................................................................. 
 BIC (11 Stellen)................................................................................................. 
Ich ermächtige den Verein Kieler Aquarienfreunde e.V. gegr. 1955 bis auf Wi-
derruf, Mitglieds- u. Versicherungsbeiträge von meinem/unserem Konto abzu-
rufen und weise zugleich meine Bank an, diese Lastschriften des o.a. Vereins 
einzulösen. 
Datum / Unterschrift: 

 ................................................................................................................ 
(Nur mit Originalunterschrift gültig! Fax und eMail sind unzulässig und nicht rechts-

wirksam) 
(Um eine schnelle Bearbeitung der Änderungsmeldung zu gewährleisten senden Sie diese 

bitte direkt an den Datenführer des Vereins!   
Siehe Impressum Sprotte.) 

Die von Ihnen übermittelten Daten dienen der Erfassung Ihrer persönlichen Daten für die 
Mitgliederverwaltung auf Vereins-, Bezirks- und Verbandsebene (Bankverbindungen 
verbleiben beim Verein!) und werden vertraulich behandelt! 
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Wichtig: In eigener Sache: 

 
In letzter Zeit passiert es wieder häufig, dass Änderungen von Anschriften, 
von Bankverbindungen oder auch Kündigungen nicht an mich gemeldet wer-
den und ich diese dann über Umwege mit (zum Teil) erheblicher Verzögerung 
erhalte. 
Allen müsste inzwischen bekannt sein, wer die Daten im Verein pflegt: Ich bin 
der vom Verein an den VDA gemeldete Datenpfleger und habe dafür eine 
entsprechende Datenschutzerklärung (Verpflichtungserklärung nach § 5 Bun-
desdatenschutzgesetz) beim VDA hinterlegen müssen. 
Niemand außer mir, auch kein Vertreter, kann derzeit die Änderungsmeldun-
gen in die VDA-Software einarbeiten und darum macht es einfach Sinn, diese 
Änderungsmeldungen direkt an mich zu leiten. 
(Anmerkung: Ein Vertreter bekommt erst dann Zugang zu dem VDA-
Verwaltungsprogramm, wenn ich ausfalle und dem VDA ein Vertreter gemel-
det wird, der dann, gem. Bundesdatenschutzgesetz, diese Tätigkeit über-
nimmt.) 
Einmal abgesehen von der Mehrarbeit, die damit verbunden ist, wenn mich 
Meldungen über Umwege erreichen: Dadurch kommt es zwangsläufig immer 
wieder zu Verzögerungen. Fatal kann das im Fall eines Versicherungsscha-
dens werden, denn versichert sind Sachen wie Aquarien immer nur an dem 
der Versicherung gemeldeten Wohnort des Mitglieds. Aber darauf haben wir 
in der Vergangenheit schon so oft hingewiesen ... 
Wer mag, der kann das auf unserer Homepage, da ist der Versicherungsrat-
geber als PDF-Datei eingestellt, gerne nachlesen. Dort findet ihr auch den 
Vordruck „Änderungsmeldung“ als PDF-Datei. 
Ich brauche diesen Vordruck, auch eine schriftliche Erklärung in anderer 
Form, auf jeden Fall immer dann, wenn es sich um die Änderung einer Bank-
verbindung handelt - im Original unterschrieben! (Wichtig wegen des SEPA-
Lastschriftmandats – ehem. Einzugsermächtigung). 
Mit unserer Homepage versuchen wir unsere Mitglieder sehr zeitnah über alle 
relevanten Angelegenheiten und Termine zu informieren. Rundmails werden 
nur noch dann verschickt, wenn die darin enthaltenen Informationen intern, 
also nur für unsere Mitglieder bestimmt sind. 
Darum die dringende Bitte: Besucht bitte öfter unsere Homepage unter 
www.kieler-aquarienfreunde.de
und informiert euch über Aktivitäten im Verein und im VDA. 
Die „Macher“ unserer Homepage haben sich viel Mühe damit gegeben und wir 
hören oft von anderen Vereinen, dass wir damit einen sehr ansprechenden In-
ternetauftritt haben. Einigen im Verein ist das ja auch schon aufgefallen. 
Sinngemäß gilt das auch für unsere Sprotte, die ab jetzt komplett in Farbe und 
in einer höheren Auflage erscheinen wird. Möglich machen das unsere treuen 
 

http://www.kieler-aquarienfreunde.de/
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Inserenten, die uns das mit Ihren geschalteten Anzeigen erst ermöglichen und 
denen dafür an dieser Stelle einmal ein Dank ausgesprochen wird. Dankbar-
keit zeigen können wir alle, indem wir unsere Inserenten bei unseren Einkäu-
fen berücksichtigen. 
Die „Macher“ der Sprotte und der Homepage geben sich viel Mühe und 
betreiben einen nicht unerheblichen Arbeitsaufwand damit, unsere Vereins-
freundinnen und Vereinsfreunde über Aktivitäten und Termine rechtzeitig und 
so umfassend wie möglich zu informieren. Ja! Leider geht  auch mal etwas an 
den „Machern“ vorbei. 
Frustrierend ist es immer dann, wenn wir am Verhalten einiger Mitglieder (und 
da kann ich leider einzelne Mitglieder des Vorstands nicht ausnehmen) mer-
ken, dass wir uns diese Mühe und den damit verbundenen Zeitaufwand ei-
gentlich schenken können, weil weder unsere SPROTTE gelesen wird, noch 
auf unserer Homepage Informationen eingeholt werden. 
 
 
Thomas 
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Kieler Aquarienfreunde e.V. 

                                                      03. November 2015 

Sehr geeh
mlung lade ich Sie/Euch herzlich ein, 

in unserem Vereinslokal, Restaurant „Der Legienhof“, Legienstraße 22, 24103 

Tagesordnung

gegr. 1955 
 

1. Vorsitzender 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 
rte Vereinsmitglieder, 

zu unserer Jahreshauptversam
am Mittwoch, dem 13. Januar 2016, um 20.00 Uhr 

Kiel. 
 

der Versammlungsteilnehmer 

ht des 1. Vorsitzenden 

 Antrag auf Entlastung des Kassenführers  

orsitzender, 2. Vorsitzender - 
Beisitzer - 

ptversammlung sind beim 1. Vorsitzenden bis 10 Kalendertage vor 

ie  Teilnahme an der Jahreshauptversammlung sollte für alle Mitglieder eine Pflicht sein! 

edenken Sie bitte, dass Sie mit Ihrer Stimme die Geschicke des Vereins 

Mit freundlichen Grüßen 

erbert Walle 

 
.  Begrüßung  1

 2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3.  Genehmigung Tagesordnung 
 4.  Ehrungen 
 5.  Jahresberic
 6.  Bericht des Kassenwartes 
 7.  Bericht der Kassenprüfer  - 
 8.  Wahl/Bestimmung des Wahlleiters 
 9.  Entlastung des Vorstandes       
10.  Neuwahl des Vorstandes  - 1. V
11. Neuwahl des Beirates - Kassenführer, Schriftführer, 1. und  2. 
12. Verschiedenes 
 

nträge zur JahreshauA
der Sitzung schriftlich und mit Unterschrift einzureichen – nicht per E-Mail!  
Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
D

 
B

im kommenden Jahr mit bestimmen. 
 

 
H
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„Mit Volldampf ins nächste Jahrzehnt“ 

Unter diesem Motto richtete der Festausschuss das Jubiläumsfest zum 60. 

ir schon im Januar feiern können/müssen, 

uss, der 

RICHTEN 

r Chantychor 

ffnungsrede betonte Herbert Walle, dass die Zahl 13 für unseren 

ch nur zwei unserer Ehrenmitglie-

els: Herrn 

tzenden 

VDA-

 an unserem Festabend. 
-

gegangenen Festen, spielte zum Tanz auf und damit begann ein geselliger 
bunter Abend. Nebenbei begann der Losverkauf für unsere Tombola. 

 

 

Geburtstag unseres Vereins aus.  
Das eigentliche Jubiläum hätten w
denn gegründet wurde unser Verein bekanntlich am 8. Januar 1955.  
Vorweg einmal ganz herzliches Dankeschön an unseren Festaussch
diesen Abend mit sehr viel Mühe und Aufwand seid ungefähr 1 ½ Jahren ge-
plant und vorbereitet hat. Ich erspare mir an dieser Stelle einmal die Nennung 
der Namen. Wer unsere Versammlungen besucht und an dem Abend teilge-
nommen hat, weiß wer sich da für  den Verein ins Zeug gelegt hat.  
Vorweg, am Montag, 19. Oktober, berichteten die KIELER NACH
ausführlich über unser Jubiläum und das geplante Fest. Am Festabend kam 
dann noch ein Team des OK (Offener Kanal Kiel) um über unser Jubiläums-
fest zu berichten und unseren 1. Vorsitzenden zu interviewen. Zuvor wurden 
noch Aufnahmen seiner Aquarien daheim in Holtenau gemacht. 
Bis zur offiziellen Eröffnung unseres Festabends unterhielt de
LUV und LEE die eintreffenden Gäste. Erfreulich, dass nicht wenige Mitglieder 
des Chors den Abend dann mit uns Aquarianern verbrachten und das sichtlich 
genossen.  
In seiner Erö
Verein eine Glückszahl sei. Dreizehn Mitglieder seien es gewesen, die am 8. 
Januar 1955 im damaligen Kaffee PURSCHE den Verein „KIELER AQUA-
RIENFREUNDE e.V. gegr.1955“ ins Leben gerufen hätten. Leider weilt keines 
der Gründungsmitglieder mehr unter uns.  
Aus gesundheitlichen Gründen konnten au
der an dem Abend teilnehmen: Erwin Schröder und Rudolf Rucks. 
Herbert Walle begrüßte die eingeladenen Gäste des Zoofachhand
Rainer Nagel, FUTTERHAUS RAISDORF, Irene Nagel GmbH, den Vertreter 
der Fa. ZOO u. ANGEL KNUTZEN, Herrn Alexander Essl und den Vertreter 
der Fa. FRESSNAPF RAISDORF, Herrn Christian Schmidt und Frau. 
Als Ehrengäste begrüßen konnte Herbert Walle unseren Bezirksvorsi
Christian Witt und seine Frau Sabine und unsere Bezirksschatzmeisterin. Er-
schienen waren auch unsere Verbandsfreunde Jürgen Voß (1. Vors. 
SCHWARZER SCALAR STORMARN) und Jerek Herzog mit Lebensgefährtin 
(1. Vors. Des Vereins IRIS -  Verein der Aquariumfreunde Neumünster). 
An unserem Festabend nahmen auch die neue Chefredakteurin der 
aktuell, Fenja Hardel und ihr Lebensgefährte, teil. 
Euch allen unser herzlicher Dank für die Teilnahme
Die RALF DELFS BAND, einige Vereinsfreunde kennen sie schon von voran
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Eine Tombola, wie ich sie in meiner Vereinszeit noch nicht gesehen habe. Für 
einen Euro gab es nur Gewinnlose, wobei der Wert des Gewinns jew

insatz überstieg.  

 und Ingrid Östreich erhielten für ihre Verdienste um den 

lle 

die
 m

ren Tätigkeit als Börsenwart hat Dierk an nur einem einzigen
einer Familienfeier gefehlt. Dierk steht dem Verein auch jet

nen, die an unserem Vereinsfest nicht teilnehmen konnten, sei gesagt: 

nen einen herzlichen 

n und Vereinsmitgliedern so einen Abend nicht 

Thomas 

eils den 
E
An diesem Abend konnte Herbert Walle einige verdiente Vereinsfreundinnen 
und Vereinsfreunde ehren: (Bild v.l.n.r., ganz rechts der 1. Vors. Herbert Wal-
le) Margot Ortmann
Verein und ihre langjährige Vereinszugehörigkeit die Silberne Ehrennadel, 

Monika Walle 
konnte dafür mit 
der goldenen 
Ehrennadel ge-
ehrt werden. 
Unser Vereins-
freund Dierk 
Hartung, a
kennen ihn noch 
als Börsenwart, 
erhielt die 
höchste Aus-
zeichnung die 
der Verein zu 
vergeben hat, 

 Ehrenmit-
ehr als 30 Jah-

 Sonntag wegen 
zt noch als Bör-

senwart („Reservist“) zur Verfügung. Dafür dankt ihm der Verein ganz herz-
lich. 
Nach dem offiziellen Teil ging es dann locker und gemütlich weiter. In den 
Tanzpausen unterhielten uns FREDERIK und OSKAR mit zwei lustigen Einla-
gen. 

gliedschaft bei den KIELER AQUARIENFREUNDEN e.V.. In

Die Tombolapreise gingen an ihre glücklichen Gewinner und ein gelungenes 
Jubiläumsfest endete schließlich weit nach Mitternacht. 
All de
Ihr habt etwas verpasst! Einige unserer Vereinsfreunde konnten aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an diesem Fest teilnehmen. Ih
Gruß und baldige Genesung. 
An dieser Stelle schon einmal ein ganz herzliches und wirklich großes DAN-
KESCHÖN an die Sponsoren unseres Vereinsfestes. Ohne Ihre Unterstüt-
zung hätten wir unseren Gäste
bieten können.  
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Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre großzügige Spende für unsere Tom-

sslich unseres 60. Gründungsjubiläums. Ihr Beitrag zu unserer Tom-
ine große Bereicherung für unser Fest und wurde von unseren 

estteilnehmern außerordentlich lobend honoriert.  - Der Vorstand - 

bola anlä
bola war e
F
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 
 

 Januar:      
02. Renate Strack 21. Renate Anders 

nnes Schmidt 21. Bianka Bubacz 
06. Constantin 
09. Meike 

04. Ha
Gill   

Riedel    März: 
09. Renate Geißler 05. Mario Anders 

tian Wöhle 13. wald Nötzel 
etz 

en eter 
20. erfried Laß 

ichs  Kirchheim 
aldt 

n  
 

09. Chris E
10. Bernd Bejschow 15. Rudolf Rucks 
11. Rafael Schmidtch 17. Stüwe, Klaus-Di
13. Rolf Siermann G
16. Thomas Friedr 21. Ute
21. Marlies Ant 23. Klaus Schadew
26. Sieglinde Kastau  
26. Sabine Schwarzer   April: 
29. Margot Ortmann 01. Heinz Kirchheim 
29. Annika Kreutzfeld 

 
  r

02. Dieter Finger 
 02. Ralf Traulsen 

 Feb uar: 03. Luisa Listmann 
05. Lars-Uwe Petersen 05. ichael Köllmer 

 ristian Schmidt 

13. rich Pfitzner 
r Strack 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

M
10. Sieglinde Neumann 05. Ch
11. Wolfram Caesar 17. Cynthia Nupnau 
12. Ursula Jeß 22. Lea Jaster 

E 23. Rainer Hüster 
19. Holge 25. Jörg Pancke 
20. Dieter Krüger 26. Anne Pinno 
21. Thomas Schubert  
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Der VDA – Bundeskongress 2016 
 
In einer „Rundmail“ haben wir schon darüber informiert, die 
VDA-Newsletter 24# (auf unserer Homepage unter VDA-NEWS) enthält einen 

Der VDA – Verbandstag 2016 findet am 7. und 8. Mai 2015 in Kiel statt,
in den Räumlichkeiten unseres Vereinsrestaurants DER LEGIENHOF 

n einer „abgespeckten“ Version). 
tages 2015 in 

r-
s-

ndeskongress im VDA-Bezirk 03 fand 2005 

ufzeit für die Planung 

gen der Kosten für entsprechende Tagungsräume, gewünscht. 

hrung be-

die Ausrichtung ist der 

h

entsprechenden Hinweis: 
 

(i
Der VDA-Bezirk 03 Schleswig-Holstein wurde anl. des Verbands
Braunschweig von Mitgliedern des VDA-Präsidiums gebeten, den Ver-
bandstag 2016 in Schleswig-Holstein auszurichten. Bis dahin hatte sich kein 
Bezirk um die Ausrichtung bemüht/beworben und die Durchführung des Ve
bandstag, er muss laut Satzung jährlich durchgeführt werden (wie die Jahre
hauptversammlung unseres Vereins) schien gefährdet. 
Zur Erinnerung: Der letzte VDA-Bu
in Norderstedt statt und die Vereine des Bezirks hatten fünf Jahre Vorlauf für 
die Planung. 
Heute liegt das zehn Jahre zurück und in Erinnerung geblieben ist ein außer-
ordentlich gelungener Verbandstag, an dem die Hauptlast durch unsere Nor-
derstedter Verbandsfreunde getragen wurde. 
Das können und wollen wir nicht toppen, zumal die Vorla
sehr kurz ist und es bis Mai 2016 nur noch ein paar Monate sind. 
Dem trägt der Verband Rechnung, zudem wird ein kürzerer Verbandstag, 
wohl auch we
Auch, weil sich die Mehrheit der Verbandsmitglieder (das sind alle Mitglieder 
in den Vereinen) das wegen steigender Kosten für Anreise und Übernachtun-
gen wünschen. 
Das grobe Konzept steht und wurde im 
September mit der Bezirksfü
sprochen, der Be- zirksvorsitzende, 
Christian Witt, hat dem VDA-Präsidium 
die Durchführung nach Rücksprache 
mit Herbert und mir zugesagt. Feder-
führend für  
VDA-Bezirk 03, einige Vereine 
haben ihre Unter- stützung dafür sc on 
erklärt. 
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Bisher haben wir uns bemüht um 

 Tagungsräume im Restaurant DER LEGIENHOF  
 (Kostenvoranschlag liegt vor) 

nfte im Bereich/Raum Kiel (Liste liegt vor) 
 Referenten (in Arbeit) 

ai - die Vereinsbörse wird wegen dem  

irksbörse deklariert.) 

ht vor: 
ant  

 Klönabend und Vortrag   
                                                (sachbezogen aber auch humorvoll) 

er VDA gibt bekannt …  (Das Wort hat der  

:00 Uhr  max. zwei bis drei Vorträge bis ca. 13:00 Uhr 

+
  
+ Unterkü
+
+ Bezirksbörse (am Sonntag, 8. M
   1. Mai - Feiertag auf den 
   8. Mai verschoben und als Bez
 
Die bisherige Planung sie
+ Samstag, 7. Mai, 10:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr: Verbandstag im Restaur
   DER LEGIENHOF 
                                19:00 Uhr, Aquarianertreffen mit
  
+ Sonntag, 8. Mai: 09:00 Uhr – D
                                                                                                 VDA-Präsident) 
                   ab ca. 10
                                       anschl. Vorstellung des nächsten Kongressortes und   
                                       Heimfahrt 
                       von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, parallel zu den Vorträgen eine  
                                                                        Bezirksbörse 
 
Es wird kein Partnerprogramm geben! Angeboten (da muss sich dann jeder 
Interessent selber kümmern und buchen) werden z.B. Hafenrundfahrt/Fahrt 

-

afür werden wir die nötigen Informationen auf unserer Homepage bereitstel-

zum Ehrenmal Laboe/Besuch des Aquariums im IFM GEOMAR mit Blick hin
ter die Kulissen …. (Da waren wir auch schon tätig.) 
D
len und, wenn gewünscht, Begleitung stellen.  
Und da sind wir auch schon wieder bei der Frage aller Fragen: Wer macht -
außer den üblichen Verdächtigen - mit und hilft? Daniel braucht sich nicht 
mehr melden – seine Zusage haben wir schon lange und die steht.          
Natürlich informieren wir regelmäßig über den Stand der Planung. Und wir 
freuen uns natürlich auch sehr über rege Teilnahme, besonders unserer Ver-
eins- und Bezirksfreunde. 
 
Thomas 
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Leben aus Teich und Tümpel 
nter diesem Titel konnte unser Verein, Kieler Aquarienfreunde e.V., beim 
iesjährigen Gardener Brunnenfest wieder Jung und Alt begeistern. 

In insgesamt 18 Schüsseln waren zahlreiche einheimische Wasserbe
ausgestellt. Der Stand war ein Besu
Nachrichten“ gelobt. seltene große 
Kolbenwasserkäfer meines Erstaunen. 

                                                                              interessierten Besuchern
Text und Fotos: Christian Wöhle 
 

Aquarienausstellung in Lübeck 

U
d

wohner 
chermagnet und wurde in den „Kieler 

Besonders der 
erweckte allge

Anschließend wurden die Tiere natürlich wieder in die 
Natur entlassen. 
 
 

Rudi und Christian am Stand                                Waltraut u. Rudi an ihrem Stand mit sehr 
 

 

 
„Alle Jahre wieder …..“ könnte man schon sagen, denn unsere Lübecker Ver-
bandsfreunde stellen Aquarien und deren Bewohner alle zwei Jahre im MU-
SEUM FÜR NATUR UND UMWELT aus. 
Diesmal fand die große Lebendschau vom 2. Oktober bis 1. November unter 
dem Motto „FRISCHE FISCHE“ statt. 
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In mehr als 60 Aquarien zeigten die Aquarien- und Terrarienfreunde Lübeck 

 
ässigen Zoofachhandel nur selten oder 

ar nicht zu sehen bekommt. In liebevoll eingerichteten Aquarien schwammen 
nige Zuchtformen, wobei der Schwerpunkt aber auf Fischen lag, die 

 der freien Natur akut gefährdet sind. Auf diese Problematik wollte der Ver-

von 1920 e.V. Fische aus allen Erdteilen – darunter auch Fische, die man in
unserem Verein oder im bei uns ans
g
einige we
in
ein aquaristische Laien, aber auch versierte und erfahrene Aquarianer, hin-
weisen. An sechs Tagen wurden zudem Fachvorträge angeboten. 
Im Vorweg hatten wir den Besuch der Ausstellung mit Vereinsfreunden ge-
plant und hätten auch einen Bus für die Fahrt nach Lübeck angeboten. 
Leider beschränkte sich dann die Zahl der Ausstellungsbesucher aus Kiel auf 
zehn Vereinsfreunde und Vereinsfreundinnen, die dann aber ein paar schöne 
Stunden in Lübeck verbrachten und bestimmt nicht das letzte Mal so eine Le-
bendschau besucht haben. 

 
Am Eingang ein Malawi-Becken 

 
Bis zu 10 cm große Schwertträger tummelten sich in diesem Becken 
Text und Fotos: Thomas Althof 
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                                                                        Neulich in der „KN“ 
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Schnell, kräftig und erbarmungslose Jäger: 
Wolfssalmler 

von Daniel Konn-Vetterlein 
 

„Wenn man denkt es gibt nichts mehr, kommt von irgendwo ein Hoplias her“. 
Das denkt man bei einigen Lebensräumen dieser Raubfische. Gerade wäh-
rend meines ersten Tropenbesuches dachte ich bei manchen Tümpeln am 
staubigen Straßenrand, dass dort keine Fische leben würden und wurde doch 
eines Besseren belehrt. Denn selbstredend versucht man es trotzdem und 
wird dann nicht selten überrascht von rund zehn Zentimeter langen und kräfti- 

 
Selbst wenig Wasser und starke Verlandung           So werden H. unitaeniatus gefangen 
stören Hoplias nicht                     
gen Jungfischen, die sich in den kleinen Gewässern drängen. Oft sind die 
Tümpel sehr flach und stark verlandet, Gräser und Sumpfpflanzen wachsen 
im Gewässer und von den „Ufern“ reichen Triebe und Ranken anderer Pflan-
zen ins Wasser. Nur der Wind bringt ab und an etwas Bewegung an die Was-
seroberfläche. Am frühen Nachmittag herrschen 30° C Lufttemperatur, das 
Wasser ist der Sonne vollständig ausgesetzt und hat dementsprechend gute 
27° C. Alles andere als ideale Bedingungen für Fische möchte man meinen, 
doch umso faszinierender sind die Bewohner. 
Hoplias (elf beschr. Arten) gehört, ebenso wie Hoplerythrinus (drei beschr. Ar-
ten) und Erythrinus (zwei beschr. Arten) zur Familie Erythrinidae. Im Engli-
schen sind diese Raubsalmler auch als „wolf fish“ (Wolfsfische) bekannt und 
das nicht ohne Grund. Insbesondere Hoplias – Arten sind ungemein aggressiv 

nd greifen größere Fische ebenso an wie die Hand des Pflegers, wenn er 
icht aufpasst. Das Verhalten, das Piranhas gemeinhin nachgesagt wird, ist

für diese Raubsalmler viel zutreffender, Piranhas sind im Vergleich 
schüchtern zu bezeichnen. Hoplerythrinus und Erythrinus zeigen zwa

 

u
n  

eher als 
r eben- 
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falls ein deutlich ausgeprägtes Raubfischverhalten, sind aber bei Weitem nicht 

 
H. aimara Porträt                                              Blick ins Maul bei H. aimara 
Fisch für den etwas fortgeschrittenen Aquarianer, der sich an Raubfischen 
versuchen möchte. In Kontrast dazu steht die größte bisher bekannte Hoplias-
Art: H. aimara. Das größte bisher gefangene Tier maß meines Wissens ca. 

n 
ahnung die eine enorme Bisskraft erzeugen kön-

eistens kräftig dunkel und kon-

r 
iertelstunde fingen wir 22 junge H. malabaricus. Mit unserem kleinen Hand-
etz konnten wir keine große Fläche abdecken, vielleicht waren es zehn 
uadratmeter, vielleicht etwas mehr. Pro Quadratmeter also zwei Individuen, 

ei einem Wasserstand von maximal 15 cm. Es sind ausdauernde 
äuber, die lange Zeit ohne Futter auskommen können und dann ruhig im  

 

so angriffslustig und in geräumigen Aquarien sogar in kleinen Gruppen zu hal-
ten. Das relativ friedliche Verhalten und die geringe Endgröße von Hople-
rythrinus unitaeniatus (ca. 20 cm) machen die Art zu einem sehr interessanten 

120 cm und soll 40 kg gewogen haben. Aufgrund dessen und ihrer starke
Kiefer mit der auffälligen Bez
nen, hat die Art es als „rivermonster“ auch schon ins Fernsehen geschafft. 
(Auch wenn die Darstellung der Fische in der Serie „Rivermonsters“ fragwür-
dig ist, sind dort immer tolle Aufnahmen von Habitaten und den Fischen zu 
sehen.) Als Jungtiere importierte Exemplare erreichen diese Größe jedoch 
nicht, sondern pendeln sich meist bei der Hälfte ein. Das gilt für alle hier be-
sprochenen Raubsalmler und seien wir ehrlich, für die Aquaristik ist es besser 
so. Im Aquarium können sich Hoplias sehr unterschiedlich präsentieren. Wäh-
rend sie ruhig auf der Lauer liegen sind sie m
trastreich gefärbt, während sie beim Schwimmen oft etwas blasser koloriert 
sind und heller scheinen. 
Der größte Vorteil dieser Überlebenskünstler ist die Fähigkeit atmosphärische 
Luft atmen zu können. Das führt dazu, dass man auch in austrocknenden La-
gunen und Tümpeln oft noch solche Raubsalmler antrifft. Die Populationsdich-
te kann dabei sehr hoch sein, denn das zurückweichende Wasser zwingt die 
Salmler dazu sich auf engem Raum zu arrangieren. Der eben bereits erwähn-
te Tümpel hatte eine Oberfläche von ca. 50 m² und innerhalb von nur eine
V
n
Q
und das b
R
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Aquarium verweilen und langsam ihre Bahnen ziehen. In der Natur besteht ih-
re Nahrung hauptsächlich aus kleineren Fischen und Insekten, die ins Wasser 
fallen.  An einigen Tümpeln fiel mir die ausgesprochen große Anzahl leerer 
Schneckenhäuser auf. Sie hatten einen Durchmesser von 5 – 6 cm und boten 
damit eine so große Öffnung, dass die jungen H. malabaricus sie problemlos 
ausfressen könnten. Ob es tatsächlich so ist und Schnecken als Nahrung an-
gesehen werden, kann ich nicht sagen, es scheint mir allerdings sehr wahr-
scheinlich und würde den guten Ernährungszustand der Salmler in einem an-
sonsten fischlosen, austrocknendem Tümpel erklären. Im Aquarium sind die 
Tiere nicht wählerisch und fressen Stinte, Muschelfleisch oder auch Lachsfilet, 
Garnelen etc. Ein befreundeter Halter berichtet sogar davon, dass er sehr er-
folgreich mit Cichlidensticks füttert. Es kann jedoch vorkommen, dass einige 
Exemplare die Todfutteraufnahme komplett verweigern, was sehr selten der 

eren Fische. 

zaghafter. Im Gegensatz zu Fi-

d-
amerikas verteilt anzutreffen, von Costa Rica bis nach Argentinien, was dazu
führt, dass H. malabaricus sehr anpassungsfähig an das Aquarienw
und prinzipiell in jedem gängigen Leitungswasser ohne Umstände gepflegt  

Fall ist. Hier muss man dann mit lebenden Fischen anfangen und die Fische 
langsam auf Todfutter umgewöhnen. Dafür eignen sich alle klein
Solchen Räubern ist es egal, ob Guppy oder Korallenplaty. Bei der Jagd sto-
ßen die kräftigen Wolfssalmler rasend schnell nach vorne, beißen ihre Beute 
in die Flanke oder in exponierte Körperteile und lassen dann nur selten wieder 
los. Kleine Fische werden direkt gefressen, während größere Opfer oft minu-
tenlang festgehalten und zermürbt werden. Wenn der Futterfisch quer im Maul 
hängt, wird er so lange im Maul verschoben, bis der Kopf in den Schlund zeigt 
und problemlos verschluckt werden kann. Größere Fische sind nicht unbe-
dingt sicher vor hungrigen Hoplias! Es gibt viele Beispiele von Hoplias die 
größere Fische erbeuteten.  Allerdings gibt es wie immer natürlich auch 

Ausnahmen, so sind die dunklen 
Tiere aus dem Rio Xingu im Ver-
halten ganz anders als bspw. die 
Tiere aus Argentinien, im direkten 
Vergleich sind sie ruhiger und 

schen ernähren sie sich lieber von 
Regenwürmern und machen einen 
friedlicheren Eindruck. 
Erythrinus fressen nach der Ein- 

E. erythrinus                                                   gewöhnung hingegen sogar Trok- 
kenfutter. Ich sehe es jedoch so, dass man möglichst nah am natürlichen Fut-
terspektrum bleiben sollte und wenigstens dann und wann Lebendfutter ver-
füttert. Das tut nicht nur den Tieren gut, sondern ist auch interessant zu beo-
bachten. 
Die sowohl in der Natur als auch im Hobby am weitesten verbreitete Art ist 
Hoplias malabaricus. Sie ist über nahezu den gesamten tropischen Teil Sü

 
asser ist 
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werden kann. Vorausgesetzt natürlich, dass das Becken den Wolfssalmlern 
angepasst wird und keine zu kleinen Beifische im Aquarium schwimmen. Es 
stört zwar die Hoplias keineswegs, könnte aber für Frust beim Aquarianer 
sorgen. Im Idealfall richtet man ein etwas schummriges, gut strukturiertes Be-
cken mit ausreichend Unterschlüpfen und nicht zu greller Beleuchtung ein. 
Geht man von den standardisierten Becken im Handel aus, so betrachte ich 
100 cm Kantenlänge als Minimum für einen juvenilen H. malabaricus, semi-
/adulte Exemplare erst ab 150 cm. Dann sind die Salmler auch gut am Tag zu 
beobachten und bei der Jagd zu studieren. Sehr wichtig ist eine fest auflie-
gende und stabile Abdeckung, denn diese kräftigen Fische springen gerne 
und schwungvoll. Eine einfach aufgelegte Acrylglasplatte reicht hier nicht aus! 
Ich vergesellschafte Hoplias nicht, auch nicht mit Artgenossen und selbst 
nach dem Fang werden keine zwei Tiere in einem Eimer transportiert. Zu 
Hoplias malabaricus finden sich im Internet vereinzelte Berichte über eine ge-
glückte Vermehrung, demnach betreibt das Männchen Brutpflege und hütet 
das Gelege in einer selbst gegrabenen Mulde. 
Im Ganzen etwas ruhiger erlebt habe ich Erythrinus erythrinus, eine grau – 
braun gefärbte Art, die oft etwas plump rüberkommt, aber der Gattungs- und 
Artname kommt nicht von irgendwo. Adulte Männchen zeigen einen erhöhten 
Rot-Orangeanteil in der Dorsale sowie der Caudale, dort bildet sich bei ihnen 
ein schmaler Saum und die Rückenflosse ist nach hinten lang ausgezogen. 
Der Vorteil dieser Art liegt bei der geringen Endgröße von lediglich 25 cm, au-

rs bewegungsfreudig und sehr to-
s hat ein großes Verbreitungsge-

 - Nordkolumbien und westandine 
 vor. Erythrinus kessleri bleibt mit 
isch aber nahezu unbekannt. Aus 
en ab und an außerdem mindes-
ich hinsichtlich der Färbung leicht 
ann man zumindest subadulte E-

ßerdem sind auch Erythrinus nicht besonde
lerant dem Wasser gegenüber. E. erythrinu
biet und kommt im nördlichen Südamerika
Regionen ausgenommen - flächendeckend
ca. 20 cm sogar noch kleiner, ist aquarist
Peru, aus dem Madre Dios – Einzug, werd
tens zwei weitere „Formen“ exportiert, die s
unterscheiden. Im Gegensatz zu Hoplias k
rythrinus in einer kleinen Gruppe zusammen halten, ein ausreichend großes 

 

t-
-

 

Becken vorausgesetzt. 
Hoplerythrinus ist in der Aquaristik
hauptsächlich durch die Art H. uni-
taeniatus bekannt geworden, die e
wa 40 cm groß werden kann und op
tisch an E. erythrinus erinnert. Eine 
zusätzliche Art, die man oft in ste-
henden Tümpeln fängt. Wenn es ih-
nen in ihrem Biotop aber doch ir-
gendwann zu ungemütlich wird, dann  

us unitaeniatus   Hoplerythrin
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haben sie den ultimativen Plan: Sie wandern aus. Nachts sind sie in der Lage, 
das Gewässer zu verlassen und mit Hilfe ihrer starken Brustflossen über kur-
ze Strecken zu kriechen, um ein neues Gewässer zu finden. Neben einigen 
Dornwelsen ist dieses Verhalten auch von Channa sp. bekannt und gehört 
ohne Zweifel zu den besten Überlebensstrategien überhaupt. Ich fing bisher 
meistens Jungtiere von H. unitaeniatus und wollte eine Vergesellschaftung 
wenigstens einmal ausprobieren, wofür sich die juvenilen Tiere gut eignen 
sollten. In einem 200l fassenden Aquarium schwammen schon zehn Lepori-
nus friderici, die wir im selben Biotop gefangen hatten, dazu setzte ich einen 
einzelnen H. unitaeniatus. Am nächsten Tag standen die Leporinus gemein-
sam in einer Ecke des Beckens, bei vier Tieren fehlten Flossenstücke, ihnen 
gegenüber der Wolfssalmler, Versuch fehlgeschlagen und abgebrochen. Mit 
großen Liposarcus sp. gab es im Nachhinein keine Probleme. Für alle drei 
Gattungen gilt, dass potentielle Beifische imme

            

r schon vorher im Becken sein 
sollten. Eingewöhnte Wolfssalmler besetzen Reviere und wenn plötzlich ein 
neuer Fisch in das Becken eingesetzt wird, wird das Territorialverhalten akti-
viert und der Neuling hat schlechte Karten.  
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In anderen Ländern haben Wolfssalmler ein viel größeres Publikum als bei 
uns. Viele Aquarianer halten sich Einzeltiere in kahlen Becken und filmen die 
Fische bei der Jagd und dem Fressen anderer Fische, so etwas brauchen wir 
ganz sicher nicht. Aber es wäre doch schön zu wissen, dass sich auch in 
Deutschland ein paar mehr Leute mit diesen hochinteressanten und beein-
druckenden Fischen auseinandersetzen würden. Es gibt noch so viele neue 
Formen und Arten, die nur mit Fundort importiert und keiner beschriebenen 
Art zugeordnet werden können, dass es sicher noch einiges zu entdecken 
gibt.  
Gruß und Dank an Sascha Thamm für die bildliche und fachliche Unterstüt-
zung zu diesem kleinen Bericht. Wer sich jetzt an ein paar „richtigen“ Raub-
salmlern versuchen möchte, dem sei die DATZ 12/1996 empfohlen, in dem es 
einen tollen Vermehrungsbericht zu Hoplias gibt. 
Fotos: Daniel Konn-Vetterlein 
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Fisch- und Pflanzenbörse in Schleswig-Holstein 2015 
Aquarien- und Terrarienverein Lübeck von 1920 e.V. 
Gewerbeschule III, Georg-Korschensteiner Str. 27, 23554 Lübeck.  
Jeden 2. Sonntag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr.  
Im Juli/August Sommerpause 
Kieler Aquarienfreunde e.V., gegr. 1955             
Der Legienhof,  Legienstraße 22 , 24103  Kiel. 
Jeden 1. Sonntag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr (neu!) 
Platzreservierung erforderlich! 
„IRIS“ Verein der Aquarienfreunde Neumünster     

, 24534 Neumünster.     
Ab sofort: Jeden 2. Samstag im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr. 
Termine: 09.01., 13.02., 12.03.2016 

IRIS“ Verein der Schleswiger Aquarienfreunde 1940

Holstenschule, Altonaer Str. 40

„  
allbergschule, Gallberg 47, 24837 Schleswig 

Am letzten Sonntag im Monat von August bis März  09.30 - 11.30 Uhr. 
Ausgenommen, wenn Weihnachten und Ostern auf diesen Termin fallen, 
dann gibt es in diesem Monat keine Börse. 
Eckernförder Aquarienfreunde, gegr. 1967

G

 
Bürgerbegegnungsstätte, Rathausmarkt 3, 24340 Eckernförde. 
Jeden 3. Sonntag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr. 
Aquarienfreunde Heide u. Umgebung von 1972 
25746 Heide, Halle des KSV, Am Kleinbahnhof 12 - 14 
Jeden 3. Sonnabend im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr 
(Sommerpause Juni bis August). 
Aquarien - Terrarienverein Bargteheide e.V. 
Albert-Schweitzer-Schule, Mehrzweckhalle, Lindenstr. 4 22941 Bargteheide. 
Nähere Auskunft bei Hans.-Joachim Höwler, 04102-65146 (Börsenwart) 
Oder siehe www.atb-fisch.de/veranstaltungen/boerse 
„STICHLING“ Aquarien- u. Terrarienfreunde von 1980 Norderstedt 
Grundschule Immenhorst, Glashütter Damm 53b, 22850 Norderstedt,     
am  10.01., 14.02.,  13.03., 11.09., 09.10., 13.11.  und   11.12.2016 
Ohne Gewähr                                                                                
                                              

 
 

Bilder: Cliparts                      
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2. Vorsitzender: Thomas Althof, Hammerfestweg 48, 
  24109 KIEL, Tel.: 52 82 47 
  E-Mail: thalthof-aquaverein@gmx.de
Schriftführerin: Franziska Brenseler 

Muhliusstr. 51   
  
  
K
 

 
 
Bankverbindung: Deutsche Bank, Privat- und Geschäftskunden AG, Kiel 
  IBAN: DE55210700240052299500 ,  BIC :DEUTDEDB210 
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